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Die Reduzierung von Plastikprodukten ist erklärtes Ziel von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN! Wir 

wollen eine Strategie zum Schutz der Umwelt, insbesondere der Meere vor Plastikmüll 

entwickeln und als Regierungspartei umsetzen. Auch als Partei treten wir für dieses Ziel ein 

und verzichten daher in zukünftigen Wahlkämpfen auf das Verteilen von Give-Aways, die aus 

Kunststoffen produziert wurden, die nicht ökologisch abbaubar sind. Wir verpflichten uns 

dazu, unsere Wahlkampfmittel möglichst aus umweltfreundlichen und fair gehandelten 

Materialien zu gestalten.

Begründung

Die Belastung der Weltmeere mit Plastik steigt seit Jahren und gefährdet diese empfindlichen

Ökosysteme. Müllinseln, an Plastik verendete Vögel und Fische sowie verschmutzte Strände sind

hierfür die deutlichsten Zeichen. Plastik hat eine lange Verweildauer im Meer, reichert sich in

der Nahrungskette und schlussendlich auch in unseren Lebensmitteln an. Die Tiere und Pflanzen

im und am Meer, sowie die Küstenbewohner*innen leiden unter den teils dramatischen Folgen

dieser Meeresverschmutzung. Die gegen den Plastikmüll eingesetzte maschinelle

Strandreinigung beeinträchtigt Strandlebewesen, die die Nahrungsgrundlage für Küstenvögel

bilden. Ein erheblicher Teil des weltweit produzierten Plastiks stammt dabei aus der Produktion

deutscher Firmen, sodass eine besondere Verantwortung auch bei uns liegt. Wirkungsvolle

Maßnahmen zur Bekämpfung des globalen Plastikmüllproblems können die Forschung an

umweltverträglichen Ersatzstoffen für Plastik, ein Verbot von Mikroplastik in Kosmetikprodukten

und die Förderung des Wissenstransfers mit den Ländern des Globalen Südens sein. „Global

denken, lokal handeln“ war und ist grünes Leitmotiv und sollte auch im Wahlkampf unsere

Devise sein. Im Wahlkampf werden wir als Partei mit unseren Wahlkampfmitteln unter

besonderer Beobachtung stehen. Wir gehen mit gutem Beispiel voran und nutzen die

vielfältigen, qualitativ hochwertigen Give-Aways ohne Plastik!
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